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Halle 29 Oktober
Fortbildungsſchulpflicht öffentliche oder private

Fortbildungsſchule
Unter dem 17 d M ſandte der hieſige Kaufmänniſche Verein

folgendes Schreiben an ſeine Mitglieder Unſere Schule wird
vorausſichtlich in den nächſten Tagen die miniſterielle Ge
nehmigung erhalten Zwecks ſofortiger Organiſation bitten
wir um gefällige umgehende Mittheilung der Namen der Lehr
linge welche Sie uns zuführen werden Wir bemerken aus
drücklich daß alsdann der Beſuch unſerer Schule von dem der
ſtädtiſchen Fortbildungsſchule entbindet Wir bitten die Mit
theilung bis Montag den 20 d an unſere Geſchäftsſtelle
gelangen zu laſſen

Hierzu empfangen wir heute von wohlinformirter Seite
folgende Zuſchrift

Die Aufforderung hat in den betheiligten Kreiſen der
hieſigen Kaufmannſchaft verſchiedene irrige Meinungen und
Mißverſtändniſſe veranlaßt und wir ſind nach eingezogenen
ſicheren Jnformationen in der Lage in dieſer Frage Klärurg
und Beruhigung herbeizuführen

Das Anſchreiben des Kaufmänniſchen Vereins an ſeine Mit
glieder redet richtigerweiſe nur von der vorausſichtlich in
den nächſten Tagen zu erwartenden Genehmigung der Schule
des Vereins Dieſe Genehmigung iſt bis heute noch nicht er
folgt Es kann alſo die in jenem Schreiben erbetene Mit
theilung der Namen der Lehrlinge welche Sie uns zuführen
werden, d h Anmeldung ſchulpflichtiger Lehrlinge für die no ch
nicht genehmigte Schule des Vereins unmöglich von dem
Beſuche der obligatoriſchen Schule das iſt in dieſem Falle
die Städtiſche Kaufmänniſche Fortbildungsſchule Charlotten
ſtraße 15 oder die kaufmänniſche Abtheilung der allgemeinen
Fortbildungsſchule entbinden Mithin konnte jene verfrühte
Aufforderung nur Beunruhigung in den Kreiſen der Lehrherren
und Lehrlinge erregen und dieſe wie jene hinſichtlich der Fort
bildungsſchulpflicht irre führen eine Wirkung die in mehreren
Fällen thatſächlich erfolgt iſt

Dabei iſt dann die weitere irrthümliche Anſicht zu Tage
getreten daß die Fortbildungsſchule des Kaufmänniſchen Vereins
nach ihrer vorausſichtlichen Genehmigung durch den Handels
miniſter eine obligatoriſche Schule ſein werde Davon
kann gar keine Rede ſein Die Fortbildungsſchule des Kauf
männiſchen Vereins wird immer eine Privatſchule bleiben
und der Handelsminiſter kann nur genehmigen daß unter
gewiſſen Bedingungen die Schüler die Lehrlinge von
Vereinsmitgliedern ſind und die Schule des Vereins beſuchen
von der Pflicht des Beſuches der ſtädtiſchen Schule entbunden
werden können

Die wichtigſte dieſer Bedingungen wird nach Analogie
aller gleichen Fälle im Schulweſen die ſein daß die Privat
ſchule des Kaufmänniſchen Vereins in Bezug auf äußere Aus
ſtattung Stundenzahl Lehrfächer Unterrichtsziele uſw dieſelben
Anforderungen erfüllt denen die ſtädtiſche Schule entſpricht
Der Verein wird alſo da die ſtädtiſche Schule weit über das
ſeither von ſeiner Schule Gebotene hinausgeht wie ſchon die
größere Zahl der betriebenen Lehrgegenſtände ergiebt ſchon be
züglich der Koſten viel bedeutendere Aufwendungen machen
müſſen als ſeither Nun weiſt der Haushaltungsplan der
Städtiſchen Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule abgeſehen
von den Koſten für die Schulräume ihre Ausſtattung und
Unterhaltung ihre Heizung Beleuchtung mit elektriſchem Licht
Reinigung uſw in Einnahme und Ausgabe pro 1902 alſo
zumeiſt für die Schüler des erſten Jahrganges die Beträge
von rund 8500 M auf es erfordert alſo jeder der 150 Schüler
einen jährlichen Zuſchuß von rund 30 M Die Aufwendungen
werden ſich vorausſichtlich pro Rechnungsjahr 1903 nahezu ver
doppeln und bis zum völligen Ausbau der Schule im Jahre 1904
entſprechend weiter ſteigern Der Kaufmänniſche Verein der
übrigens ſ Zt ſelber die Errichtung einer ſtädtiſchen kauf
männiſchen Fortbildungsſchule lebhaft gewünſcht hat will ſolche
Aufwendungen machen um aus alter Anhänglichkeit ſelbſtändig
neben der ſtädtiſchen Schule auch ſeine alte Privatſchule noch
fernerhin zu erhalten

Endlich können wir den Freunden und Förderern der
Städtiſchen Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule noch beſtimmt
verſichern daß ſelbſt wenn nach Genehmigung der Privatſchule
des Kaufmänniſchen Vereins eine Anzahl Schüler aus der
Städtiſchen Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule austreten ſollte
der Beſtand dieſer Schule dadurch in keiner Weiſe beeinträchtigt
werden wird zumal ſich je länger je mehr herausſtellt daß
durch die reiche Gliederung der ſtädtiſchen Schule etwaigen
Wünſchen der Prinzipale auch bezüglich des Stundenplanes in
weitgehendſter Weiſe Rechnung getragen werden kann eine An
nehmlichkeit an die bei einer minder gegliederten Schule gar
nicht zu denken iſt

T Die Baukommiſſion beſchäftigte ſich geſtern ein
gehend mit der anderweiten Feſtſetzung von Straßenzügen aufdem nordöſtlichen Bebauungsplan Die erign
des Bauamtes würden an der Hand der umgeänderten Pläne
in länger als Berathung beſprochen und praktiſch
Le Die geplanten Aenderungen bewegen ſich in der

auptſache nach der Richtung das angekaufte Grunewaw ſche
errain nebſt dem von d Areal gebildeten neuen Markt

platz beſſer dem Bebauungsplan anzupaſſen So ſoll voraus

n nach h reden te r un
l Veiblatt zu Nr 508 der Saale Zeitung

ſichtlich bei faſt kreisrund 0 e lanten Kronprinzenſtra die
ſtliche Peripherie aufgehoben un du als Sackgaſſen nach

often vom Kaiſerplatz auslaufenden Straßen durch eine

eine Aenderung erfahren wen icht gänzlich aufgehowird Die Baukommiſſion Tan abeh z
definitiven Beſchluß ſondern wies die Vorlage zu
arbeitung an das Bauamt zurück

folgender nung ſtatt
eines PolizeiNachtwachimeiſters 2 Antrag auf Nachbewilli
gungen zu Kapitel I Armenweſen ſür 1861/1802 3 Antra
auf Annahme eines Legats 4 Antrag die per de
einigen Steuerpflichtigen eingeräumten Vorrechtes b
Steuerzahlungen betreffend d Antrag die Expachtung von

Beamten onſtige Eingänge
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Mutter von Schaumburg Lippe von die ensburg kommendden hieſigen Haupt Perſonenda

rinz Georg von en von Stuttgart kommend hier
ein Er hatte 40 Minuten Aufenthalt auf der hieſigen Station
und ſetzte um 20 Uhr vormittags die Reiſe nach Dresden fort

ſchaftlichen Inſtituts begann geſtern das 81 Semeſter ſeiner
Vorleſungen Frühere und ſetzige Schüler benutzten dieſen
Anlaß dem verehrten Lehrer Ovationen berzlicher Art zu
bereiten Herr Rittergutsbeſitzer Vibrans Calvörde hielt die
Begrüßungsanſprache in der er die reichen Erfolge rühmte mit
denen der Jubilar ſein Lebenswerk das der deutſchen Land
wirthſchaft gegolten gekrönt ſieht Danach dankte Geheimrath
Kühn ſeinen Verehrern und gab ein Bild von der Entſtehung
und Entwicklung des Landwir hſchaftlichen Jnſtituts An den
Feſtakt ſchloß ſ2 am Nachmittag ein Feſtmahl im Vereinshauſe
des AkademiſchLand wirthſchaftlichen Vereins an dem etwa 170
frühere Schüler theilnahmen Bemerkt ſei daß die Wſtit
Landw Zeitung in der neueſten Nummer einen längeren
zum Kühn Jubiläum mit dem neueſten Porträt des Jubilars
brachte Die Originalgufnahme und W re ſind imSchaufenſter der km öpfner Pieperhoff Poſt
ſtraße 19 zur Zeit ausgeſtellt

Sein 25jähriges Beſtehen begeht am nächſten Sonn
tag dem Reformationsfeſte der Kindergottesdienſt Sonn
tagsſchule der Mariengemeinde Aus äußeren Gründen iſtmit dem Feſt über den eigentlichen Stäftungetag den 15 Sonn

tag n Trinitatis etwas hinausgegangen An dieſem Sonntag
den 9 September 1877 verſammelte der damalige Diakonus an
St Marien nachmalige Sup Lie Förſter zum erſten mal eine
Anzahl Kinder es waren gegen 30 zur Sonntagsſchule in
der Marktkirche um zunächſt allein ſodann unter immer zu
nehmender Mitwirkung von Helfern und a das wichtige
Werk zu treiben D Förſter s Andenken wird daher wenn wir
auf die an den Kindergottesdienſt gewandte Arbeit blicken im
Vordergrund der Feier ſtehen 21 Jghre bis zu ſeinem Hin
ſcheiden am 27 Auguſt 1898 hat er ſeine reiche Kraft in un
ermüdeter Treue und Freudigkeit dem Dienſt an den Kindern
gewidmet Aber auch der micht r en Zahl derer die ihm
zur Seite ſtanden gebührt der Dank der Eltern und der Ge
meinde Tauſende von Kindern ſind im Lauf der Jahre durch
die Sonntagsſchule gegangen und wir dürfen hoffen daß viele
von ihnen einen bleibenden Segen aus ihr mitgenommen haben
Gegenwärtig wird ſie von etwa 450 Kindern in 20 Gruppen
beſucht nachdem vor zwei Jahren durch Paſtor Riedel eine
zweite Abtheilung gebildet worden ſt die ſich mit der entgegen
kommenden Genehmigung der ſtädtiſchen Behörden im Turnſaal
der Volksſchule Frieſenſtraße jetzt unter Leitung des Hilfs
predigers Deißner gen um 11 Uhr verſammelt Der
ältere Kindergottesdienſt ſelbſt findet gegenwärtig unter Leitung
des Oberpfarrers Profeſſor Schmidt am Sonntag Nachmittag
um 2 Uhr in der Kirche ſtatt Die Eltern in der Gemeinde
werden hierdurch angelegentlich auf dieſe Gottesdienſte für die
Kinder von 8 Jahren an hingewieſen Zugleich werden alle
Freunde der Sache e zur bevorſtehenden Feier eingeladen Dieſe beſteht aus einem Feſtgottesdienſt um
/22 Uhr in der Kirche und einer von 23 Uhr an folgenden

e in den Kaiferſälen mit Aufführungen und An
prachen Jn der Kirche bleiben die Sitze des Mittelſchiffes und

einige andere Bänke für die Kinder vorbehalten denen auch in
den Kaiſerſälen der Haupttheil des großen Saales zugewieſen
wird Doch wird an beiden Orten nöch ein v Raum
mit Zuhilfenahme der Empore zur Verfügung ſtehen

findet im Stadttheater bei feſtlich erleuchtetem Hauſe zum Ge
Zagtwt der vor 400 Jahren erfolgten Gründung der Univerſität
Witten grg und r Feier der Einweihung des neuen Auditorien
gebäudes der hie igr Univerſität eine Feſt vorſtellung ſtatt
in welcher das auſpiel Alt Heidelberg zur Auf
führung gelangt Der Aufführung voran geht eine Feſt
Ouverture Für dieſe Vorſtellung bleibt das Abonnement und
das Farben Abonnement in Giltigkeit Der Umtauſch der
Abonnements für das dritte Viertel für das am Donnersta
ſtattfindende Gaſtſpiel des d Fritz Werner kann au
bis Donnerstag mittag noch erfolgen Am Freitag wird

Richard ren Rheingold Vorabend zur Trilogie Der
Ring des Nibelungen gegeben Das Werk iſt ſeit drei Jahren
nicht in Scene graangen und von Herrn Kapellmeiſter Erd
mann vollſtändig neu einſtudirt worden

Neues Theater Am Donnerstag wird Wilhelm
MeyerFoerſter s des Autors von AltHeidelberg Schwank
Buſch und Reichenbach wiederholt Für Freitag iſt dasKellermannſſche Drama Das Gaſthaus zur iſenbahn

angeſetzt da Repertoirveränderungen om Königl Schauſpielhaus
u Berlin das zweite Gaſtſpiel des Kgl Preuß Hofſchauſpielers
tudolf Chriſtians in dieſer Woche nicht ermöglichen

Jm Walhallatheater bleibt für die meiſten Beſucher
des gegenwärtigen Programms der Aufſehen erregende große
Transformationsakt des amerikaniſchen Künſtlerpaare Staley und
Birbeck Die muſikaliſchen Schmiede ein Myſterium und giedtt
daher zu allerlei falſchen Kombinationen Veranlaſſung a
wird wie man vielfach hören kann die Jdentität der in den
verſchiedenen Scenen auftretenden beiden Künſtler angezweifelt
Die Direktion hat ſich daher entſchloſſen für die goge vom 29

t en d et in gro gen r r ei Ke d h bei hellem t vor ſich gehen zu laſſen ſoder verblüffende Vorgang für jedermann Webet iſt

3 bhilharmoniſche Konzerte Wie bereits an
gekündigt findet vas erſte der diesjährigen Konzerte unter Mit
wirkung des Pianiſten T
Donnerstag in den Kaiſerſälen ſtatt Alles Nähere wolle

ord Butter und Eier
Radial Zuch Feſtſtellungen darthun gegen den voraufgegangenent verbunden werden Wahrſcheinſſch wird auch der projektirte Mona

eſſauerplatz infolge des daran grenzenden neuen Maxttrlapes e
och kei m e ein del

en n u keinem im Kleinhandeweiterer Be 1,50 vom
fleiſch ſile

7 Morgen 4 italacker betr 6 Antrag auf Penſionirung eines muß tück Magdeburgerſtraße Nr 55 ſtatt

l 3 Gr frict n ehe geſtz cheren Dielen gefallen und
Ausfahrt der Hirten und Schützenſtraße Be hatten das Terpentin entzündettamntlich hatte die ne Ken aſen wenigen Minuten die Geſ

die Eingabe ſeitens einer Anzahl Petenten in welcher um Auf verlegt hatte wurde jetzt

ehren abſchlägigen Elleken dent Ermittelt ſind bis et 1 rräder Marke

Durch fahrt Heute früh 620 Uhr vaſſirte die Fürſtin t dtiſchen Gäsanſtalt geſtohlen worden Marke

Herr Geh Oberregierungsrath Profeſſor dDr gen der verdiente Direktor des hieſigen le a in

rtikel

a Stadttbeater Am kommenden Sonnabend den 1 Nov

elemaque Lombrino morgen J

Hallc Millwoch 2 Nlober ſ902

ttsMarktpreiſe von Fleiſchi de u Wionet September wie die
Auguſt in unſerer Stadt eine weſentliche SteigerunSo ſie der Preis des Rindfleiſches im Großhand

von 2 die dey reis 77 e ert te
r Rindfle von derBauche von 1,22 auf l Das Schweine830 M

7 das Kalbfleiſch umpro ke um 4 Pfg auf 1 ö M das K ſae z
T Fin anz Kommiſſion Am Donnerstag den 30 Okt S Pfa auf 60 M das Hammelfleiſch um 12 Pf aunachm 5 Uhr findet im nene eine e ung mit der geräucherte

I ſind prontrag auf Penſienirung ſegen ebenſo erfuhr die

um 13 Pfg da ſie mit 2,55 M bezahlt werden mußte
Kartoffeln wurden dagegen pro 100 kg um 47 Pfa billiger im

den September als im Auguſt nämlich mit 4,64 M gekauft

Speck um 15 Pfg auf 1,70 M Auch die Eier
Schock bei einem Preiſe von 8,94 M um 5 Pfg ge

utter pro kg eine Preisſteigerung

in Küchenbrand fand geſtern nachmittag in dem
Funken waren

Die Feuerwehr beſeitigte in
ahr

rder, der ſein Arbeitsfeld auch nan e r der ni dt aus H ergisdorf verhaftet der Mann haJ ger S alle uſw entwendet und in
Nr 236,812 das Rad iſt am hier bei der

Brennabor Nr 179,959 und Marke Rubin Nr 483i dieſe
hnhof Die Weiterreiſe nach Bücke d in Nordhauſen entwendet worden Vonun r S e don Kiual nae d iel Je m Marte s Nummer noch nicht ermittelt

liegt der Verdacht vor daß Reinhardt noch mehrere RäderSſeniet und hat auch iſt anzunehmen daß er noch
Genoſſen hat Perſonen die Auskunft darüber Peit können

ß R Fahrräder verkauft hat wollen dies der Polizeiverwaln Eieleben umgehend mittheilen

Ein Unglückswagen Derſelbe Laſtwagen des
Riegel ſchen Kohlengeſchäfts der unlängſt bei einer Kolliſion miteinem Wagen der elektriſchen Fernbahn Halle Merſeburg dem
Beſitzer Kohlenhändler Robert Riegel den Tod brachte hatte
eſtern abermals einen Zuſammenſtoß und zwar mit einemEladtbabnwagen An dem Motorwagen wurde an der Vorder

ſeite eine Eiſenſtange ſtark verbogen ſowie eine Fenſterſcheibe
erſplittert ſo daß er außer Betrieb geſetzt werden mußte Andem Laſtwagen wurde die rechte Hinterachſe verbogen

Erhängt hat ſich geſtern nachmittag 5 Uhr in
W Schloſſerſtr 12 an einem Thürpfoſten die EhefrauKo e S Das Motiv zur That ſcheint Schwer
muth geweſen zu ſein

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben in Halle S Perſonen Kinſchleßtich 8 in hieſigen

Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an
Bauchwaſſerſucht 1 2 Schwäche 4 Mageneſchwür 1 Lungenentzündung 4 Krebs 4 Herzfehler 1 Blute Herzkloppenfehier 1 Darmkatarrh 2 Bronchitis 1

de 1 Schlaganfall 1 Darmgeſchwulſt 1 Diphe erie 2 Phlegmone 1 Darmverſchluß 1 Herzmuskelerkrankung 1Amierigtehhons 1 Lungenſchwindſucht 1 Darmverengung 1
odtgeboren 1n Halle N verſtarben 22 Perſonen einſchließlich 2 in

hieſigen Krankenhäuſern s Ortsfremden und zwar an
tuberkulöſer e ndung 1 chroniſchem Gelenkrheuma
tismus Lungenödem Verkalkung der Herzgefäße 1 Lebens
r e Frühgeburt 1 Herzmuskelentartung 1 Herzlähmung 1
ltersſchwäche v n 1 Pneumonie erziſhmrng 1Bruſtkrebs 1 r armkatarrh Krämpfen 1 Spins bißdaHydrocephalus 1 Altersſchwäche Lungenödem 1 Herzklappen

ehler 1 Brechdurchfall Krämpfen 1 Schwäche Magen
armkatarrh Krämpfen 1 Blinddarmentzündung 1 Lungen

tuberkuloſe 1 Herzlähmung Schlaganfall 1 Myocarqitis ohroniea
Myoearditis acuta Herzlähmung 1 Lungenentzündung Luft
röhrenentzündung 1 Todtgeboren I

Einer ab e en Thierquälerei machte ſichunweit Nauendorf ein Viehtreiber ſchuldig der eine Kuh die in
einen Graben gelaufen war mit ſeinem Stocke ins Auge tie
Leute die den Porgang beobachteten ſorgten dafür daß d
Perſönlichkeit des Mannes der im Dienſte des Herrn Vogel
hier ſteht von dem dortigen Gendarm feſtgeſtellt wurde Auch
iſt v Vorfall zur Kenntniß des hieſigen Thierſchutzvereins ge

racht

Vereins Nachrichten
Der Bürgerverein Halle Nord eröffnete unlängſt

mit einer gutbeſuchten Verſammlung ſein Winterſemeſter Der
Vorſitzende Herr Direktor C Lange berichtete daß ſich auf An
regung des Bürgervereins ein Komitee gebildet habe welches
die Erneuerung des arg zerfallenen Grabdenkſteins für den hier
verſtorbenen Komponiſten r preußiſchen Hofkapellmeiſter
und ſpäteren königl Salinendirektor Joh Friedr Reichardt
ewirken wolle Die Verſammlung bewilligte 100 M Zuſchuß

S den Denkmalskoſten falls die Sammlung nicht ausreiche
odann hielt Herr Stadtrath Winter einen Vortrag über das

Geſetz vom 2 Juli 1875 Seine Ausführungen bezogen
ſich vor allem auf die Beſtimmungen der 88 12 und 15
deſſelben An den intereſſanten Vortrag knüpfte ſich eine Er
örterung Auf eine r erwiderte der Herr Stadtrath daß
Straßenausbau und An Slußgera ren nur einmal zu h
ſeien Seien bei dem Bau des Kanals in Giebichenſtein die
Koſten zuſammen angelegt zur Erhebung gekommen wie vom
Verein behauptet würde ſo könnten bei einer baulichen Ver
änderung auch derartige Gebühren aufs neue nicht erhoben
werden Wenn dagegen bei der geplanten Einrichtung einer
Wohnung in Trotha an einer vo nicht ausgebauten Straße
die Banerlaubniß von der Hinterlegung einer Sicherheit von
2000 M abhängig Seht würde trotzdem die Straße noch nicht
Eigenthum der Stadt ſei ſo wäre dies für den Betreffenden
a hart aber i zu umgehen da es den geſetzlichen Vor
chriften entſpreche Eine heftige Debatte entſpann ſich über die
ungleichen Gaspreiſe welche
zigen er Giebichenſtein zu zahlen haben Wädrend Gie
ichenſtein für Leuchtgas 16 Pf und für Kochgas 10 Pf pro

Kubikmeter zahle müſſe Trotha i7 bezw i2 zadlen Der Vor
ſivende bemeikte daß dies dadurch zu erklären ſei daß Sie
bi en ſich vertragsmäßig bei Leuchtgas ausbedungen habe
daß niemals ein höherer Preis wie in Halle zur Erhebung

die Einwohner von Trotha

lange Da nun in Halle die Gaspreiſe ermäßigt ſeien mußte
euch das Giebichenſtelner Gaswerk in Giebichenſtein eine Re
duktion eintreten laſſen wogegen dieſe Klauſel in Trotha fehle

a t liesn veſt t i r n antereſſe einen einheitlichen Gaspreis herzuſtellen
nur hierdur u der Konſum ſteigere und der Unzufriedenheit

geſteuert werden könne

Neue Singakademie Das beſtändige Wachsthum
der Mitgliederzahl der Neuen h hat neuerdings

orauch wieder eine Erweiterung ihres andes nöthig gemacht

man aus dem Jnſeratenthei erſehen
n der letzten Sitzung ſind 277 Dr med Herſchel Rechtswalt Dr jur ide Buchhändler Hoſſtetter und JngenieurSelle legtte wachen ſo daß e einſchließlich hie



12 Mitglieder zählt Die erſte Aufführung des Winters wirdwieder einer dochintereſſanten Novitä en Weihnachts
wyſterium von Univerſitätsmuſikdirektor Wolf
rum in Heidelberg gelten weitere Anmeldungen zur Mit
wirkung nimmt jedes Vorſtandsmitglied ſowie Muſildirektor
Wurſſchmidt an den Uebungsabenden Mittwoch 6 8 Uhr
Volksſchulſaal Neue Promenade oder in ſeiner Wohnung
Jägerplatz 23 entgegen

Der Verein ehemal Preußiſcher Garde ver
anſtaltet am Sonnabend den 1 November in den Thalia
Feſtſälen ſein erſtes Wintervergnügen durch Konzert Vorträge
und Ball zu welchem auch Gäſte durch Mitglieder eingeführt
werden können

Miſſionsvortrag FreitagAbend 8 Uhr wird im
Roſenthal Herr Red Br med F Hahn gebürtig aus

BritiſchJndien der in den Dienſt der Goßner ſchen Miſſion
treten will einen Vortrag über die Miſſion unter den Aus
ſätzigen in Jndien halten Wir machen darauf beſonders auf
merkſam weil die Kollekte der Goßner ſchen Miſſion zufließen
foll die ſich augenblicklich pekuniär in ſehr bedrängter Lage
befindet Es wäre ein Unrecht wenn ſie nur aus Geldmangel
ihre Arbeit einſtellen müßte gerade in einer Zeit wo ſie rund
50,000 Chriſten und 25,000 Taufbewerber hat

Reichardt s 150 Geburtstag
Hier hat ſich ein Komitee gegründet um den 150 Geburtstag

des Komponiſten und Schriftſtellers J F Reichardt am
25 November d J dadurch zu feiern daß ſein arg zerfallenes
Denkmal erneuert eine Gedenktafel errichtet und auch eines
ſeiner Werke einſtudirt und geſungen wird Das Komitee beſteht
aus folgenden Herren Superintendent Bethge Ehren
vorſitzender Rechtsanwalt Dr jur Mennicke Vorſitzender
Direktor C Lange sen Schriftführer Stadtverordn Kaufmann
Reichardt Schriftführer Maurermeiſter H Pfeiffer Schloſſer
meiſter Zwanzig Gaſtwirth Winkler Hotelier Rhode Schul
direktor a D Müller Muſikdirektor Vetter Direktor E Lange
jun Gymnaſialoberlehrer a D R Rienau Beiſitzende

Jn der geſtrigen Sitzung machte Herr Lange sen zunächſt
folgende Meldungen Joh Friedrich Reichardt Komponiſt und

ehemaliger Königl Preuß Hofkapellmeiſter auch Königl Salinen
direktor in Halle a ſtarb am 27 Juni 1814 in dem jetzt
von der Stadt vom Fiskus erworbenen Hauſe dem ſogenannten

Unterſchmelzer in Giebichenſtein und wurde dortſelbſt auf dem
alten Friedhofe begraben Der ihm von Freunden gewidmete
architektoniſch ſchöne Denkſtein iſt verwittert und zerfallen Die
ſtehen gebliebenen Rudera zeigen noch Jnſchriſt Lyra
Dirigentenſtab erlöſchende Fackeln uſw Reichardt iſt bei drei
preußiſchen Königen Friedrich d Gr Friedrich Wilhelm II und
Friedrich Wilhelm III Hofkapellmeiſter geweſen und hat von
1794 1814 mit nur kurzen Unterbrechungen in Giebichenſtein
gewohnt 1797 zum Königl Salinendirektor in Halle a S er
nannt hat er am 2 Juni d J das jetzt Schmelzer s Park
genannte Beſitzthum einſchließlich des jetzigen Wittekind nebſt
anderen Aeckern am Galgenberg und in Trotha für 9300 Thaler
käuflich erworben Wenn der Name dieſes hochintereſſanten
Todten nur noch wenig bekannt iſt ſo iſt dies durch die ge
waltigen Kriege und dadurch zu erklären daß er ſeine Opern
zumeiſt für das Königl Opernhaus in Berlin und als Manu
ſkript ſchrieb wo ſie heute noch aufbewahrt werden Außer
vielen Opern hat Reichardt eine große Anzahl Lieder mit
unterlegten Texten von Goethe und Schiller komponirt und ſich
um das deutſche Volkslied verdient gemacht Eine Anzahl
dieſer Lieder ſind gedruckt erſchienen ebenſo ſchriftſtelleriſche
Arbeiten wovon ſeine Vertrauten Briefe aus Paris und ſein
Napoleon und das franzöſiſche Volk heute noch Bedeutung

haben Seine Vertrauten Briefe aus Paris brachten ihn um
ſeine Stellung ſein Napoleon bedingte daß er 1806
während des Ueberganges der Franzoſen über die Saale
mit ſeiner Familie ſchleunigſt aus Giebichenſtein ent
fliehen mußte wodurch er in große Noth gerieth
1807 mit 2000 Thalern Gehalt als Kapellmeiſter des Königs
Jerome nach Kaſſel berufen mußte er auch hier als ſein
Franzoſenhaß bekannt wurde bei Nacht entfliehen nachdem ihm
zu Ohren gekommen war daß er verhaftet werden ſolle Nach
Giebichenſtein zurückgekehrt ſtarb er 1814 in größter Armuth
ſein Beſitzthum wurde ſchuldenhalber wie es in den Akten heißt
meiſtbietend verkauft Um das Andenken an den großen Künſtler
Komponiſten und Schriftſteller an den guten weit beliebten
Bürger dem wir die Anlage des herrlichen Parkes der uns auf
ewige Zeiten erhalten bleibt verdanken nicht in Vergeſſenheit

gerathen zu laſſen habe ſich das Reichardt Komitee gebildet
Es wurde hierauf beſchloſſen 1 Da der Denkſtein auf dem

Grabe Reichardt s nach dem Urtheil von Sachverſtändigen
leider nicht mehr zu erhalten iſt ſoll er durch einen neuen
genau nach dem Muſter des alten erſetzt werden Am Fuße
des Denkmals ſoll eingemeißelt werden Erneuert am 25 Nov
1902 von ſeinen Urenkeln Freunden und von Bürgern der
Stadt Halle Der Offerte des Herrn Bildhauer A Wernecke
wurde der Zuſchlag ertheilt Das alte Denkmal ſoll event einem
hieſigen Muſenm überwieſen werden 2 Mit Anfertigung eines
Gitters wurde Herr Schloſſermeiſter Zwanzig betraut 3 Die
Koſten ſollen durch eine öffentliche Sammlung zu welcher der
Herr Oberpräſident der Provinz Sachſen die Genehmigung er
theilt hat aufgebracht werden auch ſollen die Urenkel des Ver
ſtorbenen um einen Beitrag gebeten werden Lange sen wird
beauftragt eine Denkſchrift über den Verſtorbenen anzufertigen
welche zu Gunſten des Denkmalfonds herausgegeben werden
ſoll 4 Es wird davon Kenntniß genommen daß der Bürger
verein Halle Nord beſchloſſen hat 100 M aus ſeiner
Vereinskaſſe zum Denkmal zu geben falls der geſammelte Vetrag
nicht ausreicht und daß viele Mitglieder des Vereins freiwillige
Beiträge ſteuern wollen 5 Ein etwaiger Ueberſchuß ſoll zur
Errichtung einer Gedenktafel im Reichardtpark und
für die fortlaufende Erhaltung des Grabes Verwendung finden
6 Angeſtrebt ſoll werden am 25 Nov 1902 Reichardt s Cantus
auf Friedrich d Großen eins ſeiner beſten Werke zur Auf
führung zu bringen Die Königl Bibliothek in Berlin will
hierzu das Material hergeben Herr Muſikdirektor Vetter hat
ſich bereit erklärt mit ſeinem Orcheſter den muſikaliſchen Theil
bei der Feier zu übernehmen 7 Wenn thunlich ſoll eine
Sammlung der Reichardt ſchen Werke angelegt
werden falls die Nachkommen Reichardt s zuſtimmen und zur
Mithilfe bereit ſind

Neues Theater
Das Gaſthaus zur Eiſenbahn

Drama in 3 Akten von Bernhard Kellermann
Bernhard Kellermann deſſen am Montag in Halle zum

erſten male aufgeführtes Drama Das Gaſthaus zur Eiſenbahn
ja wohl ein Exſtlingswerk iſt ſteht noch nicht ganz auf eigenen
Füßen Die Talentprobe aber die er mit ſeinem Stück abgelegt
hat verräth doch ſchon Eigenart genug daß man auf die Ent
wicklung dieſes Talents geſpannt ſein darf um ſo mehr als es
mit der Wahl ſeiner Vorbilder eine Richtung einzuſchlagen
ſcheint die zu einer glücklichen Verſchmelzung eines bewährten
Realismus mit ſeiner einſeitig gezogenen Konſequenz führen
kann Kellermann verſucht darf man wohl ſagen den
Naturalismus eines Hauptmann auf Anzeng ruber
zurückzuführen und ſo läßt ſich denn das Dichten dieſer beiden
dem Gaſthaus zur Eiſenbahn als Stimmungswerth faſt gleich
bedeutend zu Grunde legen Die Führung der Handlung das
ganze Temperament das durch das Stück geht die kräftige
Tharakteriſirung einer Geſtalt wie die des vom Teufel der Trunk
ſucht beſeſſenen an Heinemann und das Bekennen zu
einer theatraliſchen Wirkung verrathen Anzengruber s Einfluß
während die intime Milieuſchilderung und das pſychologiſche Er
faſſen der Hauptperſon von Hauptmann angenommen ſind und

ganz beſonders an ſeinen Fuhrmann Henſchel erinnern Ein
erklärter Anhänger des Naturalismus iſt Kellermann nicht ebenſo
wenig verneint er ſeine Errungenſchaften Techniſch der
älteren Richtung treu hat er von der jüngeren gelernt die
Handlung ſeeliſch zu vertiefen und durch ſtarke Stimmung zu
wirken So kann bei einer zielbewußten Weiterentwicklung des
Dichters Zurückſchreiten zum Fortſchritt werden Nur muß er
noch lernen die beiden Elemente ſeines Schaffens einheitlich zu
verſchmelzen Das iſt ihm mit dem Schluß des zweiten ſowohl
wie des dritten Aktes nicht gelungen denn hier wirkt der
traditionelle was nicht gleichbedeutend ſein ſoll mit verbrauchte
und gewöhnliche Aktſchluß einmal unvermittelt nund vielleicht
auch infolge der Darſtellung nicht deutlich genug motivirt das
andere mal aber blos theatraliſch mangels überzeugender Noth
wendigkeit

Kellermann ſchildert die ſeeliſchen Leiden einer Frau der
Wirthin vom Gaſthaus zur Eiſenbahn Käthe Engelhardt die
als junges Madchen daheim im Thüringer Walde einmal einen
Fehltritt einen Kindesmord begangen und gebüßt hat Jhr
alter braver Vater der Oberförſter hatte ſich damals vor
Gram erſchoſſen Verwaiſt und verſtoßen verließ Käthe mit
einem früheren Waldwärter ihres Vaters dem alten Heinemann
der als Rächer ſeiner Hausehre zum Mörder und Zuchthäusler
geworden die Heimath Jn einer Einöde Bayerns findet ſie
Arbeit und Unterkunft in einem einſamen Gaſthaus Der
Wirth der Wittwer Balthaſar Engelhardt nimmt Käthe zu
ſeinem Weibe und mit ihr zieht das Glück ein in ſein kleines
Haus Eine Eiſenbahnlinie wird durch die Einöde gelegt undnun kommt Verkehr in die Gegend und beſcheidener Wohiſtand
in Engelhardt s Wirthſchaft Aber manchmal wenn draußen
der Zug vorbeidonnert daß das ganze Haus erzittert iſt es als
ſollte er nicht nur Segen bringen als künde er drohend Unheil
an wie das ferne dumpfe Rollen vor einem Gewitter Und
als wieder einmal in Sturm und Wetter der Zug heranbrauſt
da bringt er aus der Ferne Frau Käthe s einſtigen Liebhaber und
Verführer den bankerotten Lumpen Juſtus Stölzle Mitwiſſer
des düſteren Geheimniſſes das Käthe vor Mann und Kindern
hütet damit ſie zu ihr voll Liebe und Achtung emporſchauen
können verkauft Stölzle der armen gequälten Frau ſein Schweigen
und iſt bereit mit Käthe s ſauer erarbeitetem und erſpartem Gelde
wieder zu gehen Aber bevor er von dannen fährt verräth
der Schurke doch noch dem Sohne die Vergangenheit der
Mutter die ſich nun vom eigenen Kinde ihre gebüßte
Schuld muß vorwerfen laſſen als ſie dieſem den Weg zum
Rechten weiſt Scham und Verzweiflung jagen die
Unglückliche in den Tod Als der Zug der den
elenden Verräther entſühren ſoll herandonnert ſtürzt ſie
ſich vor die zermalmenden Räder Jhr Mörder aber
ſoll nicht entkommen Der alte mit Käthe die er ſchon als
Kind gekannt aus der Heimath ausgewanderte Hauſirer
Heinemann wird zum Rächer nnd erſticht den erbärmlichen
Buben Daß Heinemann anſtatt vorher in der allgemeinen Be
ſtürzung ſeine Abſicht genügend zu erkennen zu geben am Schluß
noch einmal auftritt und ſich als Mörder bekennt wirkt eben blos
theatraliſch und iſt außerdem nicht ganz wahrſcheinlich

Jnſcenirt war das packende Stück mit peinlicher Sorgfalt
Auch das kleinſte Detail war nicht vergeſſen und dadurch kam
die Milieuſtimmung zur vollen Wirkung Das ſtarke Arbeiten
mit Sturm und Wetter iſt bei der Häufigkeit dieſes Mittels
nachgerade gewöhnlich und wirkungslos Ohne Windesſauchen
ſcheint s nicht mehr zu gehen Die Einheitlichkeit der Auf
führung wurde etwas geſtört durch den leidigen Dialektwirrwarr
der bei der bunten Zuſammenſetzung eines Theaterperſeonals
auch dann noch nicht zu vermeiden iſt wenn der Dialekt ins
bekannte Wald und Wieſendeutſch umgeſetzt wird Hier
findet eben der Naturalismus auch ſeine Grenze Als Ver
treterin der Hauptrolle Käthe Engelhardt bot Helene
Bensberg eine feine Seelenſtudie Den Druck eines ſchwer
laſtenden Geheimniſſes das Schuldbewußtſein das in der
Arbeit Betäubung ſucht die Liebe zu Kindern und Mann und
die Verachtung ihres Verderbers brachte die Künſtlerin mit
einem ausdrucksvollen Spiel treffend zum Ausdruck Tiefen
Eindruck machte ihre Wiedergabe der erſchütternden Wirkung
des Vorwurſes aus Kindesmund Ebenbürtig zur Seite ſtanden
der Käthe der alte dem Trunk ergebene Hauſirer Heinemann
des Herrn Wilh Hellmuth Bräm und der ſchuftige Stölzle
Richard Eivenack s der den Charakter des ehrloſen
Jntriguanten genou durchgeführt hatte und mit ſchäbiger Ele
ganz und großſprecheriſchem Auftreten den Typus des bankerotten
Lumpen lebenswahr geſtaltete Jn Spiel und Maske gleich gut
charakteriſirt war Herrn E M Mauthner s Apmslinger
Beſonders hervorgehoben müſſen noch werden der boshafte lauernde
Großvater Engelhardt des Herrn Ernſt Neßler Karl
Eckert s fauler vorlauter Schürzenjäger Michel die leicht
fertige vergnügungsſüchtige eitle Luiſe des Frl Weinberger
Herr Max Deutſchmann als gutmüthiger Balthaſar Engel
hardt und Ottilie Wangemann als zungenfertige Botin
und Engelmacherin Auch in der kleinſten Rolle kam deren Be
deutung zur Handlung zur Geltung eine feinſinnige Regie
hatte jede abgeſtimmt und eine echt künſtleriſche Darſtellung aus
jeder eine Charakterfigur geſchaffen Leider war das Theater
nicht ſo beſucht wie s das allerdings etwas kraſſe Stück und
die Aufführung verdient hätten Hans Marſhall

Kammermuſik
Nachdem die Reihe der diesjährigen großen orcheſtralen
Konzerte in voriger Woche durch die Meininger in glänzender
Weiſe eröffnet worden war folgte vorgeſtern im Saale der Ver
einigten Verggeſellſchaft der J Kammermuſikabend der
Herren Arno Hilf Alfred Wille Bernhard Unkenſt ein
und Georg Wille der gleichfalls künſtleriſche Werthe in Fülle
brachte Schon die Programmzuſammenſtellung war glücklich
Nach einem reizenden Mozart dur Köchel s Verzeichniß
Nr 575 als Einleitung kam ein Moderner zur Sprache
Felix Weingartner mit ſeinem op 24 in moll zum erſten
mal Ueber die ſchöpferiſche Bedeutung des faſt allſeitig
anerkannten Dirigenten gehen die Meinungen noch recht aus
einander Das geſtern geſpielte Quartett wird jedoch keinen in
Zweifel laſſen daß hier eine ſtarke muſikaliſche Kraft ſich äußerte
Jch will nicht ſagen eine ſtarke Perſönlichkeit Von Zügen
die auf den erſten Blick überzengen und einem nie aus der Er
innerung kommen können möchte ich nach dem vorgeſtrigen Eindruck
nicht ſprechen aber von einem Tonſetzer der vieles zu ſagen
hat und tiefen Gründen nachgeht Der Satz iſt im Forte von
ſaftiger Fone und reich an klanglichen Schönheiten die Kantilene
von großem Bogen wenn ſie auch nicht immer den Eindruck
der müheloſen Führung macht der Humor Weingartner s er
hat Humor wie das II Allegro beweiſt iſt in der Wirkung
echt wenn auch an genannter Stelle in den Harmonien ver
wegen Entzückend iſt der III Satz der eine Muſette
von ungemein zartem Klange und doppelt reizvoll durch denihr charalteriſtiſchen Orgelpunkt enthält Hier wirkt der Kom

poniſt außerdem durch ſtarke Gegenſätzlichkeit Das ſchön ge
ſchwungene Thema zu den Variationen des letzten Satzes das
ſogar eine Wendung zum Volksihümlichen enthält wird muſikaliſch
mit vieler Kunſt durchgeführt und bildet ſo einen glücklichen
Abſchluß des hochintereſſanten Werkes für deſſen ausgezeichnete
Wiedergabe man dem Quartett dankbar ſein muß und
ich glaube auch nicht fehl zu gehen wenn ich behaupte daß die
Beſucher welche etwa wegen des Beethoven ſchen Quartetts
gekommen waren und nun mit einer gewiſſen Todesverachtung dem
Werke des modernen Weingartner s entgegentraten auf das an
genehmſte überraſcht worden ſind Es war ein ſtarker Erfolg der
an Bedeutung nichts verliert daß er mit aufs Konto der trefflichen
ausführenden Muſiker zu ſetzen iſt Namentlich die Wiedergabe
dieſes Tonſtücks läßt Ausſetzungen nicht zu Die führenden Außen
ſtimmen wie das Zuſammenſpiel ſind gleich hoher Anerkennung

und wenn ich den Celliſten Herrn ille von deru
Dresdener Hofkapelle als einen der hervorragendſten Ver

bracht werden

treter ſeines Jnſtruments noch beſonders hervorheben möchte ſo
foll damit in keinem Falle eine Unterſchätzung ſeiner Kollegen aus

eſprochen ſein Beethoven s opus 59 Nr 2 in deſſen langſamemEh es Augenblicke giebt wo die Kunſt aufhört und die Offen

barung anfängt bildete den würdigen Schluß des werthvollen
Konzerts Hoffentlich entſpricht der Beſuch der folgenden de
künſtleriſchen Genuſſe des Gebotenen Kyv

Aus dem Leſerkreiſe
Die Straßen A und B

Nicht ſind e Gemüther erhitzt worden durch den Vortrag
des Herrn Damaſchke ſondern einzelnen Jntereſſenten wird es
heiß angeſichts der weittragenden Bedeutung dieſer klaren
ruhigen Ausführungen des betr Redners auch für unſere gute
Stadt Halle Darüber ſind alle Zuhörer einig daß ſelten
jemand ſachlicher und logiſcher geſprochen hat über das gegebene
Thema wie Damaſchke es gethan Aber der Herr Einſender
hat ihn jedenfalls nicht gehört und verkehrt nun vollſtändig
Urſache und Wirkung Die ſinnloſe Profitwuth einzelner iſt es
die die Gemüther der Geſammtheit erhitzt der Tauſende von
Miethern und Gewerbetreibenden die bis z ihres Ein
kommens nur für Miethe aufbringen müſſen und der Hunderte
von Hausbeſitzern die dabei auch nicht froh werden

Das iſt ja gerade Bodenreformlehre daß die Grundrente
die heute von den zufälligen Eigenthümern des Grund und
Bodens oder ſog Bodenſpekulanten erhoben wird nicht das
Produkt der Thätigkeit dieſer Eigenthümer iſt Dieſe Grund
rente ſoll durch irgendwelche Reformarbeiten für die Geſammt
heit die die Grundrente allein erzeugt auch zurückerrungen
werden zum kleinen Theil durch die Steuer nach dem Gemein
werth Jedem das Seine Dem einzelnen was er erarbeitet
unbedingt möglichſt frei von jeder Belaſtung für die Zwecke
der Geſammtheit Auf der anderen Seite ſoll auch der Gemeinde
gehören was die Geſammtheit allein hervorbringt Was alle
zuſammen erarbeiten das ſoll der einzelne nicht mit Beſchlag
belegen dürfen allein für ſich das iſt der Friede zwiſchen
Sozialismus und Jndividualismus den wir erſtreben Es
wird nun immer der Einwurf erhoben der Boden um die
großen Städte ſei zu theuer und der hohe Preis zwinge zu
einer möglichſt intenſiven Ausnutzung Dieſer Einwurf verkehrt
eben das Verhältniß von Urſache und Wirkung Nicht die
theuren Bodenpreiſe ſind ſchuld ſondern die Möglichkeit Mieths
kaſernen zu errichten macht den Boden theuer Auch jede
Erleichterung hinſichtlich baupolizeilicher Vorſchriften oder im
Straßenausbau wird niemals den Miethern oder Er
bauern ſondern den Bodenſpekulanten zu gute kommen
Der verſtorbene Dr Paul Voigt in Berlin ein guter Kenner
der Verhältniſſe hat in ſeinem Werke über Grundrente und
Wohnungsfrage die entſetzliche Verwüſtung geſchildert die eine
einzige unglückliche Bauordnung 1887 in Berlin über die Vor
orte brachte Alsbald fetzte eine umfaſſende Bodenſpekulation
ein die Bodenpreiſe gingen mit raſender Geſchwindigkeit in die
Höhe und die Miethskaſernen hielten ihren Einzug in die ſtillen
Vororte Durch die fünfſtöckigen Häuſer mit Seiten und Hinter
gebäuden wurde die natürliche Entwicklung in geſundheitlicher
und äſthetiſcher Beziehung eine durchaus unglückliche Als der
Landrath v Stubenrauch durch die Teltower Bauordnung
wenigſtens einiges zu retten ſuchte ſchrieben alle Blätter im
Intereſſe der armen Miether gegen ihn nur die Bodenreformer
traten ſür ihn ein Aber an dem Tage wo dieſe Bauordnung
bekannt wurde gingen an der Berliner Börſe die Aktien zahl
reicher Terraingeſellſchaften bedeutend zurück um 16 Proz ja
die Friedenguer um 37 Proz während 1887 die Bauſtellenwerthe
um das 50fache in die Höhe gingen

Was nun die Straße B im Oſten betrifft und A im Süden
darüber hat ja die Stadtvertretung bereits entſchieden ob mit
ſolchen Gaſſen wie im Norden u a die Viktor Scheffel oder
die krumme Goebenſtraße durch die engen Höfe geſundheitlich
oder durch die dürftigen Faſſaden äſthetiſch die Gegend ge
wonnen überlaſſen wir dem Urtheil Rechtdenkender zunächſt hat
man d h die Bodenſpekulanten hier die Wurſt nach der Speck

ſeite geworfen J A 6G JKeine Neubelegung des Friedhofes
Die in Nr 502 Jhrer Zeitung enthaltene Mittheilung von

der Neubelegung eines nördlichen Friedhofstheiles mit
130 Gräbern hat nicht nur bei den Anwohnern des früheren
Soldaten Gottesackers ſondern in weiteren Kreiſen gerechtes
Aufſehen erregt

Während zur e der Sterblichkeit und Sicherung
ſonſt noch erhoffter hygieniſcher Vortheile Kanalprojekte von
6 Millionen Mark vorbereitet werden hält man ſich für be
rechtigt mitten in der Stadt von neuem Kirchhöfe zu etabliren
aus völlig ungenügenden Gründen nur um ſich eine Ein
nahme von 59,000 M ſcheinbar zu ſichern die der Stadt
gemeinde durch Verkauf von Erbbegräbniſſen auf Kirchhöfen
außerhalb der Stadt oder Erhebung von Erbbegräbnißgebühren
für das Beiſetzen von Aſchenurnen auf dem Stadtgottesacker
doch zufließen muß

Es ſoll wiſſenſchaftlich nachgewieſen ſein daß das Kirchhofs
waſſer faſt unſchädlich ſei die Anwohner des Martinsberges
werden ſich bei dieſer Gelegenheit gewiß der Typhusfälle vor
etwa 15 Jahren von denen tödtlich verliefen erinnern
und alle Vernünftigen ſind wohl darin einig daß Begräbniß
plätze möglichſt weit aus der Stadt und nicht auf quelligen
Abhang mit undurchläſſigem Thonboden gehören

Unſere Hoffnung geht deshalb dahin
Bau und Finanzkommiſſion und demnächſt die Stadt

verordneten Verſammlung beſchließen in einem der werdenden
Großſtadt Halle und deren Mitteln und Jntelligenz ent

ſprechenden Sinne L
Aus dem Geſchäftsverkehr

Die Welt mein Feld So können mit vollem Recht die
altrenommirten und in allen Ländern der Erde bekannten
chemiſchen Fabriken der Fritz Schul z jun Aktiengeſellſchaft in
Leipzig Eger i Böhmen und Neuburg a D ſagen Haf
ſich doch der von dieſer Firma vor ca 10 Jahren erfundene und
in den Handel gebrachte Globus Putzextrakt das
vorzügliche Metall Putzmittel der Gegenwart nicht nur einen
Weltruf erworben durch ſeine unerreichte Güte ſondern auch
durch ſeinen alle anderen Putzmittel übertreffenden Verbrauch
denn mehr als 5 Millionen Doſen treten monatlich die
Reiſe in alle Welt an Aber durch dieſe ſtändige Leiſtung er
ſchöpft ſich das Können der Firma in der Fabrikation dieſes
Spezial Artikels noch lange nicht Jhre allbeliebten Haushalt
artikel als Glanzſtärke Putzſeife Möbel Politur Haar
Pomade c ſowie neuerdings auch die in einer Spezial
Abtheilung fabrizirten Leder Putz und Leder Konſer
virungs Mittel in ihren eleganten und geſchmackvollen
Verpackungen tragen unaufhörlich in bedeutenden Quantitäten
den Ruf des Hauſes überall hin wo Menſchen wohnen und ſie
ſind bereits alle treue Freunde in jedem Haushalte geworden
Die ſtändige Ausdehnung der Unternehmen weiſt am beſten die
Thatſache nach daß in dieſem Jahre bereits am 25 Okt die
100,000ſte Bahnkiſte zur Verladung kam während im Vor
jahre dieſes Reſultat erſt am 20 Dez alſo ca 2 Monate ſpäter
erreicht wurde Dieſer Bahnverſandt ergiebt einen monatlichen
Durchſchnitt von 10,000 Kiſten

Unter den Importen der 1902er Thee Ernte befinden ſich einige
ehops allerſfeinſter chineſiſcher Wagre welche als ſog Kaiſer
thee von der bek Theefirma Meßmer in den Handel ge

Der Thee iſt in Blechdoſen verpackt und zu
Mk 1,25 per 100 gr känflich Kennern ſei eine Probe empfohlen

e
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Abgang der Eiſenbahmäge
rin 24 V 45 V 50 B 8 3 O 1000 Bo o v d 48 v 8 T S i e e11 30 V nur bis Weißenfels 09 N D 2 ung München

S 16 R 10 N 00 N S 3 o 5 45 N 20 idis Vierſeburgl 750 N S 13 O 50 ab fährt dis Köſen
10 389 Ab D 2 G nach Stnitgart und Malland 11 31 Ab

D 2 11 40 Ab
Berlin 52 B S 1

to e
O

Magdeburg 55 V 00 V 10 00 V 19 57 V S 3
40 N 45 N 53 N 14 Ab S 3 O 54 Ab10 42 Ab 8 3 O 12 22 Ab fährt bis Köthen

Eisleben Berdhauſen Kaſſel 25 V 57 B fährt bis
Sangerhauſen 10 V 11 02 V S 3 G 12 15 Milt fährt
dis Gieleben 16 N 54 N D 2 O 00 N 30 Abſſährt bis Eisleben 10 40 Ab 8 3 O 11 31 Ab

AſchersledenHildeshelm Löhne 50 V 32 V S 3
00 V 11 32 V 41 N 8 3 O 42 18 N10 39 Ab ab Halberſtadt Schnellzug

Sorau Guden 45 V 8 3 O 53 V 11 34 V 258 N
8 3 O 25 M 11 25 Ab fährt bis Torgau

Hettſtedt 40 V bis Dölau nur Werktags 00 V 30 V
bis Dölan nur Sonn und Feſttags 10 00 B 00 N 00 v
dis Dölau 00 N bis Dölau 30 N bis Dölau 30 N

Ankunſt der Giſenbahnzäge
Thürin 40 V 8 3 von München ber Zelz 41 vD 2 38 V kommt von Merſeburg 26 V h EKriurt

50 V D 2 von Stuſtgart u Malland 849 B
951 V 10 51 V von Weißenfels 1217 N 04 32
5,1 3 0 448 N D 2 von München ber Jena 05 N26 N 8 3 O 13 b 8 3 O von Mäün und Sintigart834 Ab 21 Ab D 2 be Ab Wer Snteden

Berlin 19 V 37 V 38 B ſtommt von Wittenberg
T 954 V D 2 10 15 V 10 44 V 8 3 11 18 V8 3 05 N D 2 00 N 50 N D 2 G29 N 32 Ab 8 3 O 04 b 10 D 2 O11 18 Ab 11 27 Ab D 2 W x W

Leipzig 4

46 V 53 B 10 4e N Wer es 28 Nehrt nur Werktags 10 N 8 3 9 7541 Ab 10 24 Ab 10 40 v 740 Ab 8
Magdeburg 45 V 27 V kommt von14 6 V 137 De jö

11 N 03 N 8 3 O 00 Ab8 3 O
Nordhanſen Kaſſel Elsleden 45 V 7

50 S 22 N 42 W D 2 3632 01 Ab 8 3 O 10 27 Ab
Löhne iſhrd helm Aſchersleden 37 V von Cönnern verkehrt

O e
1

nur Werkiage 19 W von Serg 10 13 w 12 41 N
a e t2 N S 3 O n 14 d 10 48 Ab S 3

Soran Guden 36 W kommt von Torgan 10 16 V 2 N
8 3 S Anſchinß von Breslan Wien 35 tommt von Cotibus

43 Ab 10 04 b 10 28 Ab S 153 Anſchluß vonBreslan Wlen S Anſchluß
Heitſtedt 530 V von Dölau nur Werktags 30 V 20 Vg Dölau nur Sonn u d Feſttags 12 25 N 50 N von
ölau 21 N 5 50 N von Völau nur Sonn u Feſttägs

20 N von Dölau 05 Ab
Die mit S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte
Stadt Hamburg Ingenieur C Heemſted van Obell

mit Frau a Berlin Rittergutsbeſitzer S Kahle a
Papitz Fabrikbeſitzer E Pyrkoſch mit Frau a Radibor
Ingenieur Aug Forkardt g Eiſenach Landwirth V
Gericke a Badersleben Diſtriksleiter Hans Freyes
leben a Teſchen Majoratspächter Jffland a Marnitz
Landgerichts Präſident Ehrenberg mit Frau a Potsdam
Kammerjunker von Schwartz a Abbeuſen Ritterguts
beſitzer Fritz Linke a Lanske Kaufleute H Herberg
Alf Kärker H Bernhard a Hamburg Ed Vöge a
Bielefeld Rob Werning a Hannover Georg Kroll a
Lüdenſcheid Hetnrich Budelmann g Charlottenburg
Alf Bach a München Ernſt Unger a Stuttgart E Stie
felmeyer a Eßlingen Siegf Jacob Ed Rittinghauſen
S Friedländer Max Levy Rob Eiſenberg a Berlin
J Sauer a Caſſel G Schiöberg a Hamburg Kloſe a
Oſchatz Adolf Schmidt a Magdeburg W Schilling a
Plauen H Nocht a Zillerthal Eugen Ewert a Cöln
J P Linkenbach a Barmen Julius Donner a Budapeſt
Beermann g Hannover M Heintz a Pforzheim J
Lüpold a Osnabrück Curt Ritter J Horwitz JohB BodlaenderBeerensfohn Leop Gutmann a Berlin
g Breslau

d

Falle a S
empfiehlt

Gegr 1851

wollene Schlat Decken
weiss und farbig

S m
S 4 eS S 3d n 4Be c h S vW e W2 S S ec S W7 k S 8 9 t Se S ee c e heeeeeeeeeeheehereeee ceeeehececJ c c n e e e Se e c

Einen grossen Posten
Kameelhaar Decken

äusserst preiswerth
eeeeeeeeeeeecee eheh I Jn r h X e c e553 t t

ren RKechtschreib
Für jeden Beamten uneuntbehrlich

Duden OPrthographiſches Wörkerbuch
der deutſchen SprachePreis trg e Sprg

Ausserdem eine Reihe anderer Wörter Verzeichnisse
in jeder Preislage

Gtto Heumcdiel Buchhandlung Markt 24
Fernſprecher Nr 2265

Aufdruck ſind

Beim Herannahen des Winters richten wir an

zu wollen Auch Bettſtellen und Vettſtück
ſind zur Empfangnahme bereit

Goebeol Beelitsz

Pernspr 9

W I in Packeten mit vollem Firmen

n M 1,20,1,40 1,50 1,60 1,70 1,80 1,90 2,00 p Kilo
Verkanfsſtellen durch Firmenſchilder kenntlich

IPonmnm gemeine

Lang

Angekommene Fremde vom 28 bis 29 Oktober
Graud Hotel Bode Landrath Richter mit Frau a

Hildesbheim Nittergutsbeſitzer Hoeſch g Neukirchen
Bürgermeiſter Vibraus a Calvörde Bankier Fried
mann Dr med Brodnitz a Berlin Dr med Reichmaun
a Glogau Frau Landgerichtsrath Burguburn a Straß
burg Frau Dr Rieger a Breslau Gerichtsaſſeſſor
von Wulffen mit Fran a Loburg Beamte Gebr Okaſe
a Tokio Japan Rechtsanwalt Granu g Berlin Rentier
Plümacher Rentier Cattley mit Frl Schweſter a Köln
Brauereibeſitzer Kipke a Breslau Fabrikanten J
Gehrckens a Hamburg Dr Brumme a Löbejün Jnge
nieur Kipper a Breslau Gutebeſitzer Breuſtedt a
Schladen Jnſpector Scheidemantel a Magdeburg
Major Weidlich a Lüneburg Oberingenieur Grieger
a Cottbus Rentier Bremer a Neheim Kauflente
Vogel a Frankſurt a Bendheim g Berlin Stoll a
Dresden Gülpen g Lüttich Brandenſtein a Querfurt
Martini a Chemnitz Peters mit Frau a Köln Gumtau
a Berlin Benſtein mit Frau a Stuttgart Jſenberg a
Berlin Herzog a Magdeburg Fils a Hamburg Meyer
a Leipzig

a Bekanntmachung
e Das v von ge P bin tere J J Ueein Nicolaiſtraßze 1

wird bis auf Weiteres unver
ändert fortbetrieben

e Hito KnocheKonkurs Verwalter
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Hausfrauen
verwenden für Wäsche und Haus
bedarf mit Vorliebe
Elfendein Seife mit Elefant

Veilehen VSeifenpulver

Bleib mir treu
Günther Iaussner

COhemnitz Kappel
In fast allen Materialwagren Drogen
und Seifen Geschäften zu haben

Jeden Donnerstag
und Montag

Schlachtefeſt
BRernhard Rorgös

Domplatz 10

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt

Franz HanfRanniſche Straße 11

Morgen Donnerstag

Herm Engling
Anhalter Str 11

Volks KRaßfee Hallen
des Vereins für Volkswohbl

I am Leipziger Thurme
321 Alte Promenade AMReitbahw

111 Moritzzwinger
V im Rothen Thurm

in der früheren Hanptwache
V Vor dem Steinthor Walballa
Alle ſünf ſind r von früb16 Uhr au
Es wird verabreicht

Kaffec
Cacao
Milch

leiſchörühe
elterwaſſer

Limonagade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pig welcheſich beſonders

zu 5 Pfg

die Gemeindeglieder zu Geſchenken an Bedürſtige eignenwelche abgelegte Sachen an Kleidungöſtücken oder Schuhwerk baben die rer
berzliche Bitte dieſelben uns zur Verwendung für unſere Armen anvertrauen

e ſind ſehr willkommen
er Domprediger ſowie die Gemeindeſchweſter A Loofs Blumenſtraße 19

und in den 5
können ſind

Jeder bei

allen verwendet werden
n den 5 Hallen ſowie

Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann DHille Geiſiſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſitr 5 zu baben

Vertreter Adolf Gebaner

Emil Sechober
Steinmetzgesechäft

Telepho
Abtheilung Gr

M a mMarke Elefankt
S

Halle a Göbenstrasse 7

Halle a
Steinbrnehbetriebe

Comptoir Mansfelderstr 52n 2081
abdenkmäler

koste

s

3 reinigt bügelt reparirtAnzüg nene fertigt für 18 Mark
Ranchhans Georgſtr 2,J

Regen Schirme

Beste Waare
Billigste Preise
Vigne Pabrik

Gegr 1854

Fr Rickoelt
Kleinschmieden

59 Tel 2486

Briceh Heine Goldschmled
Geiststr 65

empfiehlt als Neuheit
silb Kettenringe m Anhänger

von 1 Mk an
Herbst KSenheiten

der Württemberg Metallwaarenfabrik

re

z i utW Laden Einrichtung
X balten ſür Schuhwaaren oder
S CigarrenGeſchäft vaſſend ſowie
W 2 VLadentiſche 1 mit 45 Schnb
W käſten billig zu verkauſen Zu er
X fragen bei Rud Moſſe Brüderſtr

Nektar Cordial
ſehr nahrhaft und wohlſchmeckend

Abſolut alkoholfrei
laut Atteſt des beeidigten Handels
Chemikers Dr Schönjahn Bremen
11 Flaſche Mk 0,75 excl Glas

Robert Weise
Teleph 1177 Friedrichplatz 9

R
reichſtes Sortiment feinſter immer
blühender Eliteſorten beſonders feine
Theeroſen bohe kerzengerade Pracht

ſtämme ſowie Buſchroſen
racht Hyacinthen

Tulpen Crocus Narziſſen Schnee
löckchen Seillg u ſ wa twSnlon Hyacinthengläſer

Gläſer mit Hyacinthen ſind als
Geſchenke ſehr geeignet

v Verlangen Sie gütigſt unſere
koſtenfreie Preisliſte WEd Poenicke Co Delitſch23

Baumſchulen m b H

Prima Speiſe und
Salatkartoffeln

liefert ſrei Haus à Centner Mk 235
Speiſezwiebeln Centner Mk 75

Max Huth Banmſchnulen
Röpzigerſtraße 100 Telephon 1219

Kartoffeln
hochf Nenſtädter magnumbonum
General Gordon ff Biésquit und
rothe Daberſche als gutkochende halt
bare Winterwagre lieſert prompt und
frei Haus Oscar HellerSteinweg 32 Telephon 2179

Fr Schellfiſch Seelachs im Ausſchnitt
Bücklinge Bratheringe groß ger Aale
bei Herm Lincke Alter Markt Zl1

Germania Vackpulver
Beſtes der Welt Millionenfach bewährt

Ueberall erhältlich
und im Verkaufslokal der bek Fabrik

r dih Pranz r eher
Ein gukes Arbeits Pferd

däniſcher Fuchs 12 Jahre alt ein
und zweiſpännig gefahren verkauftGott Kic G Lochau

Lager Posetsfrasse 9/10
Individaelle Entwäurfe Preisabgabden

nlos

r r 2 J

Dmund Endert
54 Große Ulrichſtraße 54
Gänzlicher Ausverkauf

wegen Auflöſung meines
Geſchäfts

in Kunſt Tuxus u
Proncewaaren

Galanterie Vijouterie
und Lederwagren

zu niemals wiederkehrenden
niedrigen Preiſen

paſſend für Gelegenheits
Geburtstags Hochzeits und

Jnbiläums Geſchenke
e Bitte Schaufenſter zu

beſichtigen W

Edmund Pndert

Gute Gartenerde
kann unentgeltlich abgefabren werden
Güärtnerei Roseh Steinweg 30

Das verſiegelte
6 und 7 Buch Movös
das Geheimniß allex Geheimniſſe geb
höchſt intereſſant Original Ausgabe
anſtatt 7,50 Mark nunr 3,00 Mark
L Sachtleben Berlin Melchiorſtr 30

imwahrer Schatz
J rur alle durch jugendliche Verirrungen
f Erkrankte ist das berühmte Werk
r FHetau s Selbsthewahrung

81 Auß Mit 27 Abbiläungen Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen solcher
Laster leidet Tausonde vordanken dem
geldenihrewWiederheratellung Zu beziehen

durch das Verlags Magazin in
Leiprig Nenmarkt 22 Ssowie durch jede Buch

handlaung

Schirm Fabrik

d P B Heinzel
Halle Leipzigerſtr 98

Telephon 2648 r
Feinere Spazior Slöcke

größte Auswahl in Halle
W 125 Silberſe le z Aus

wabl
c

Für die mir anläßlich meines
25 jährigen Geſchäftsjnbilänms
erwieſenen Aufwmerkſamkeiten
ſage ich hiermit meinen herz

x

x

lichſten Dank
x

x
x

20

Karl Schondorkf
Halleſche Mineralwaſſer Fabrik

Halle den 27 Oktober 1902
202003005005000 C

Herzlichen Dank
für 57 einzelne Sendungen im Geſammt
betrage von 500 Mark die mir zur
Tilgung der Schuldenlaſt von 167 448
Mark und zur chriſtl Unterweiſung
von 25 592 Taufbewerbern der

f gut den 6ugeſtellt worden ſind eber dieKnsſätigen e rbeit der Goßnermiſſion

wird Herr Rev Dr med Hahnam nächſten Freitag Abend im Roſen
tbal ſprechen Meinhof Paſtor

e

M h Familien Nachrihten
Verlobt Frl Gertrud Franke mit

Herrn Ingenieur Karl Bormann
Eeipzig Frl Hedwig Avppelt mit
Hrn Stagatsanwalt Sommer Witten
berg Rudolſtadt

Vermäblt Hr Profeſſor Dr Paul
Oertmann mit Frl Lotte Windſcheid
Erlangen Leipzig Hr Dr Theodor
Scheffer mit Frl Dora Schramm
Eeipzig Neuſes bei Coburg

Geſtorben Frau verw Charlotte
Kötteritzſch Weißenfels Hr Haupt
mann Karl Roenckendorff Wittenberg
er Kaufmann und Stadtverordneter

rnuſt Grabe ba gen gegen Hr
Gutsbeſitzer Hermann von LKoenig
Zörnigall Haus Zörnigall Hr Fabrik
deſther Dr Hermann Auguſt Gude
Leipalo

r

n
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Schwarze Costüme Seide u
Garnntie Stoſffe Meter 3,50 Mk

RBReste besonders vorthellhaft

Kideubans beorg Sohwarzzenderger

llahe a Gr Steinstrasse S

Staats Modaillo in Gold 1896 J Samo AnslessIpollo Thealer ee r We 0 x l Gr 11 Fernſpr 2064n e e Zu J Stadttheater HalleDer brillante vornehme 3 47 h an e aSpielplan
Glauznummer auf

Glan zuummer

Allabendlich durchſchlagender

Erfolg des
geſammten Programms

Deutscher

dDeutsche
Auswärkige Theater

Freitag den 31 Oktober 1902
Altenburg Hofth
Coburg Hoſtheater
Waiblingen

en a v rera Fürſtl t HeidelbergZeipzig Neues Th Die ZauberflöteLeipzig Altes Th Nachnittags Die
Kreuzelſchreiber Abends Jm
bunten Rock

Magdeburg Stadttheater
Zimmermann

Café Roland

Alt HeidelberHie Welf 29 hie

Concert

Zar und

Vorrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen eschäften

Theodor Iildebrand Sohn Berlin
Hof lieferanten Sr Maj des Kövigs

Kakao
Mk 40 das PId

Schokolade
Mk 60 das Pfd

Ooncer tdes Wiener Künstler Ensemble
Goselnsky

2 I AA IColdenes Khiſſchen

Herm KellerJe Ulrichstr 37 Fernspr 649

w tägl fr Plahlmuscheln

T Wh e neW

Freitag Abends 8 Ubr
im Rofenthal

Vortrag m anP S e nüber die Miſſion unter den Aus
ſätzigen in Jndien

Freier Zutritt
Tehrer Geſangverein

3 in SForzigl Qualität Direction Profeſſor Reubke

2 O den D e vung iSoogogeoooecheegooeoeoeos Maier Uebung im Saale der Volks

Donnerstag den 30 d M
Pökelknochen Eſſen
Aug Haring Mübhlrain 1

Café Westkalenburg
Neue Zediennng
Geöffnet bis 10 Uhr Abends

O M Xidmann

Gabelsberger soher Stenograghen Vereln

Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung
im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr

Pfälzer Schiessgraben
Kegelbahn eiztar
Sonnabend freiTanzrnitorrioirt

Den werthen Theilnehmern unseres Unterrichts zur Nachriehtdass derselbe am Donnerstag und Freitag den 30 und 3l1 d
Mts im Lotel m Wilhelm Bernburgerstr 13 beginnt
Das Nähere werden r durch unsern Boten rechtzeitig mittheilen
Der Sonderkursus für jüngere SIädehen wird Mitte November
eröffnet Weitere gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer W oh
nung Kurfürstenstr s oder Blumenthalstr 11 in der Zeit von 11 bis

Uhr B V Rocco Uuiversitäts Tanzlehrer

Kaufſfinännisehe Tages Kurse
für Herren und Damen

Beginn neuer Kurſe in Doppelter Buchführung Handelskorreſpondenz
Kaufmänn Rechnen Schön u Rundſchr Stenographie Deuntſch Schnellkurfezur Erlerng der franz u echt Geichäſtsſpr W r 9
Stagtl konz Handelsſchule zu Halle g 5 Quer
W Jm Fachkurs gründl Vorbildg ſchulentlaſſ j L z Eintritt als Kfmslbrlg

Der Miſſionsverein
und der Ev Jungfraucnvercin der St Ulrichsgemeinde

deren Arbeitserträge vornehmlich der einbeimiſchen Armen und Kranuken
vflege ſeit iaton Jahre auch ſpeziell der Anſtellung einer

Diakoniſſin für unſere Gemeinde
ſowie der Heidenmiſſion und der Guſtav Adolf Stiſtung zufließen beehrt
ſich hierdurch alle bochherzigen Freunde und wohlthätigen Gönner ſeiner Be
trebungen zu ſeinem

20 Bauf Montag und Dienstag den 3 und 4 November in dem uns durch
Herrn Achtelitetter gütigſt vbawini ten Saale des Hotels Stadt Hamburg
gar ergebenſt einzuladen gzar wird am Montag und Dienstag von10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Pachnage geöffnet ſein Bereits am Sonn
tag den 2 November ſteht ſelbe von 31/2 bis 51/2 Uhr Allen die ſich da
für imtereiſtren zar Anſicht offenalle a am 28 Dkeber 1902

Der VorstandFrau Kaufmann A Vonſtedt ine Friedrich Frau mannHofmeiker Frau Kaufmann A Klopfleiſch Fran Kaufmann H Kurtzt tFräulein Aung Richter Fräulein Marie Si gel Frau e Cl
chmeißer Frau Kommerzieurath d Fräulein Hedwig

Vaſtor Richter Oberdlaksnus an St Ulrich

Zum Beſten der Heidenmiſſion in Südafrika nud China gedenken die
Frauenmifſions Vereine von Glaucha und Nenmarkt ihren

7 mM BBaZa m1 und 12 No wber lenstag und Mittwoch von 10 6 Uhr im
bewilligten Saale des Reichésbofes abzuhaltenn beiden r ebieten e ſich nach dem Kriege und den Ver

roße Bliſſionsgutgaben Alle Freunde der Sache
en bitten wir um i ätige Mithilfe

eumarktn Franuke
aſtor Meinbof

dis
folgungen dring endealle Glieder un e

rau er
eh al

ne

pt rerau rau

Ausstellung von Kunstwerken
aus Halleschem WPrivntbesitz

HKarlistrasse 34
Gesffnet täglieh von 10 Uhr Vorm bis 7 UVhr Vachm

Kaisersäle
Heute Mittwoch den 29 Oktober

Grosse est Vorstelliumgdes Deutſchen Flotten VereiusMilitär Concert und Vorführung des Biographen
Die wiſſenſchaftlich techniſch bis zur Vollkommenheit durchgebildeten

lebenden Photograpbien des Biographen ſind wiederholt auf Allerhöchſten
Beſehl der Kaiſerlichen Familie der e des Zaren den Reichstags Ab
geordneten i e vorgeführtNachm 5 Uhr Kinder Vorſtell Abends 8 Ubr für ErwachſeneS c rehe 1 50 30 Schüler höherer
der Elementar Schulen 10

Vorverkauf Cigarrenhandlungen Steinbrecher K Jasper Markt und
Geiſtſtraße und M Stoye Riebeckplatz

ans
Donnerstag den 30 Oktober Abends 71/2 Uhr

in den Kaisersälen

I Philharmonisches Concert
des Winderstein Orchesters aus Leipzig

Solist Télémaque Lambrino GWavier
Programm Brucekner Symphonie Nr 3 D moll zum erstenMale Liszt Concert für Pianotorte mit Orchester Es dur M o zart

Serenade eine kleine Nachtmusik Weber Concertstüek F moll für
Pianoforte mit Orchester

z Concerttlügel Blüthner aus dem Magazin des Herrn B Döll hier
Abonnements auf s Concerte 12 und 9 Mk Rinzelkarten3 2 1,50 Mk Stehplatz 1 Mk in der Hofmusikalienhandliung von

Heinrich othan Gr Steinstrasse 14

Lüke s Rötel 8 Restaurant
Magdeburger Straße Beſitzer Otto Herrmann

Donnerstag den 30 d Mts

SchlachteſestVon früh re 5 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe friſche und Bratwurſt

auch außer dem Hauſe

Hugo Petzold s Restaurant
Charlottenſtr 19 Jnbh W Wielop

gen Schlachtefest

Crauvenmost
aus beſter Weinbergslage am Rhein iſt eingetroffen und kommt in
meinen Weinſtuben

Kleine Klausſtraße 15
ſo lange der Vorrath reicht zum Ausſchanuk

Liter 30 Pfg
Meine Weinſtuben ſind jetzt auch Abends nud Sonntags den ganzen 30

Tag geöffuet

Otto Strrerve früher A Stoll
Weingroszghandlung

chulen 20 Kinder

Gaſtſpiel Fritz Werner
Die Geiſha

Operette in 3 Akten von S Jones
Perſonen

Wun Hi ein Chineſe
Eigenthümer des Thee
hauſes zu den Zehntauſend Freuden r

O Mimoſa San
O Kitu SanO Nana San AO Kimkoto San z7O Komuraſaki San uChryſanthemum S e Thier

Bliüithe E GrigoleithGoldene Harfe Dworſchak
Blühende Roſe ZahnLeutnant ReginaldgFairfax Fr Werner a G
Leutnant Bronwville Wieſe
Leutnant Cunningham h Raven
Leutnant Grimſton A Naß
Midſhipman Tommy

Stanley E Beckeret Hmgri Polizei
ſekt u Gouverneurrer japan Provinz C Stahlberg

Leutnant Katana von der
Kaiſ japan Artillerie Fr Gruſellt

chäfer Kruſe
M Müller

Lady Conſtance Wynne
Molly Seamore
Marie Worthington J Ravenau
Jnliette eine Franzöſin
Dolmetſcherin M Adolphi
Nami 7 HeinzeTakemini Polizei Serg E Lübben

Kuli DalwigNach dem 1 u 2 Akt längere Pauſe
Anfang 71/2 Uhr Ende 10 Uhr

Rheingold

Neues Theater
Direction E M Mauthner

Donnerstag den 30 Okt Anfang 85
Buſch und Reichenbachd nſe Das ud Reich Eiſenbahn

Valdalla Theater

Direktion Rich Hubert
Nur 3 Tage

Mittwoch Donnerstag u Freitag den 26 81 d Mis
Verwandlung

des ſchnellſten u verblifffendſten 5
Senſationsaktes

Die muſikaliſchen SchmiedeMale Prboch
bei offener Scene

hellem Licht
WSichthar ſür Jedermann

vor ſich gehen

Nietzsche
Vorträge

von Dr E Hörneffer
im Saale des Hötel z Tulpe

Abends 8 Uhr
1 Montag den 3 November

Note der Philosoph
rophet2 uſeeg gro November

Der Vebermenseh
3 Freitag den 7 Novemberbio Dmwertung aller Worte

Karten à 1,50 Abonnementà 3 Studentenkarten à 0,50
in der Buchhandlung von Ed
Anton Alte Promenade 1a

VereinfürGeovundheitspflogo
und naturgemässe Heilweise von 1885

Donnerstag den 30 Oktober
Abds 81/2 Uhr im kl Saal der Kaiſerſäle

Vortragdes Herrn Franz Saſum Vertreter und Lehrer der Naturheilkunde
in Cbarlottenbruny Schleſien über

hema
n Winke wie man erWeg en des Vretee S eptolargicheſe bei den erſten Kraukhe 6

mptomen eingreifen kaunv eder mit je einem Angehörigen
haben freien Eintritt Gäſte zahlen

Pfg an der Kaſſe Die Mitglieder
des Naturheilvereins Sanltas ha
ben beim Vorzeigen ihrer Mitglieds
karte freien Eintritt zu dteu zahlreichem el e h ein

Vorſtaud
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